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EVENTUS-Preis 2022: Ausgezeichnete Nachwuchskräfte aus dem 

Handwerk 

 

Für ihre herausragenden Leistungen in der Prüfung zum Anlagenmechaniker und  

-mechanikerin im Bereich Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik zeichnen mf Mer-

cedöl, GASAG und Koster GmbH drei Junggesellen mit dem EVENTUS-Preis aus. 

Dem Jahrgangsbesten und somit ersten Platz des Preises sponsert GASAG ein voll-

ständiges Meisterstipendium. Alle drei Preisträger erhalten zudem von der Firma 

Koster Geldpreise. Der Senator für Wirtschaft, Energie und Betriebe des Landes 

Berlin, Stephan Schwarz sowie die Präsidentin der Handwerkskammer Berlin, 

Carola Zarth würdigen die Leistung der Gewinner in ihren Grußworten. Initiator 

des EVENTUS-Preis ist die Firma mf Mercedöl. 

 

Preisträger sind: Roman Klinowski, ausgebildet bei Combé Anlagenbau GmbH, Oliver 

Steinhaus, ausgebildet bei Fa. Marco Steinhaus und Sebastian Kulbacki, ausgebildet bei 

OSZ Bautechnik I. Der Senator für Wirtschaft, Energie und Betriebe des Landes Berlins, 

Stephan Schwarz, überreichte gemeinsam mit dem GASAG-Vorstandsvorsitzenden 

Georg Friedrichs den EVENTUS-Preis an den Gewinner des ersten Platzes Roman Klino-

wski. Dieser erhält als bester Auszubildender des Abschlussjahrgangs von der GASAG 

ein komplettes Meisterstipendium im Wert von bis zu 9.600 Euro. Allen drei Preisträgern 

übergab die Innung SHK Berlin und Innungsmitglied Koster GmbH Geldpreise in Höhe 

von 500 Euro, 400 Euro und 300 Euro für den Start in das Berufsleben. Der EVENTUS-

Preis wird zum 16. Mal verliehen. 

 

„Der EVENTUS-Preis blickt auf eine lange Tradition zurück. Bereits zum 16. Mal wird die-

ser Preis verliehen, um Jugendliche zu motivieren, sich in der Ausbildung über das Maß 

hinaus einzubringen, sich zu engagieren und durch Leistungen zu überzeugen. Es ist seit 

jeher bekannt: Eine Ausbildung schafft ein festes Fundament für das weitere Arbeitsle-

ben“, so Stephan Schwarz, Senator für Wirtschaft, Energie und Betriebe des Landes 

Berlin. 

 

„Klimaschutz und Energiewende funktionieren nur gemeinsam mit dem Handwerk. Die 

Ausbildung zum/zur SHK-Anlagenmechaniker*in ist hier ein wichtiger Zukunftsberuf, 



  2/3 

dem noch viel mehr Aufmerksamkeit zuteilwerden sollte. Jeder freut sich zwar, wenn ein 

Handwerker/eine Handwerkerin zu ihm nach Hause kommt. Doch tut er es auch, wenn 

das eigene Kind einen handwerklichen Beruf ergreifen möchte? Die Gewinner des 

EVENTUS-Preises sind wichtige Botschafter dafür, dass berufliche Bildung mindestens so 

viel Wert ist wie eine akademische Ausbildung“, so Carola Zarth, Präsidentin der Hand-

werkskammer Berlin. 

 

„Seit 2007 gibt es den EVENTUS-Preis als direkte Antwort auf einen vorhandenen Fach-

kräftemangel. Wir von mf wussten, wenn sich etwas ändern soll, sollten wir als Firma die 

Verantwortung für einen Veränderung auch vorantreiben“, so Matthias Frankenstein, 

Geschäftsführer von mf Mercedöl. 

 

„Damit die Energiewende bis spätestens 2045 gelingt, brauchen wir schnell deutlich 

mehr qualifizierte Fachkräfte. Wir freuen uns mit dem Meisterstudium, aber auch der 

Verdopplung unserer eigenen Ausbildungsplätze im technischen Bereich, junge Men-

schen in ihrer Ausbildung zu unterstützen und gemeinsam mit ihnen die Energiewende 

zu gestalten“, erklärt Georg Friedrichs, GASAG-Vorstandsvorsitzender. 

 

„Ohne Fachhandwerker und Fachhandwerkerinnen werden wir die ambitionierten Kli-

maziele nicht erreichen. Die Energiewende erfordert handwerkliches Können, vertieftes 

technisches Wissen und Beratungskompetenz. Ausbildung ist daher eine wichtige Bran-

chenaufgabe. Über den Schulterschluss zwischen Handwerk, Industrie und Versorgern 

zur Förderung begabter Nachwuchskräfte bin ich sehr dankbar“, so Andreas Schuh, 

Obermeister Innung SHK Berlin. 

 

Die technische Ausbildung von Fachkräften fördert GASAG verstärkt, denn die Energie-

wende braucht kluge Hände. Um die Handwerksbetriebe zu unterstützen, verdoppelt 

die GASAG-Gruppe die Zahl der Ausbildungsplätze in den technischen Berufen. Ab sofort 

werden jedes Jahr zusätzlich 10 Anlagenmechaniker und -mechanikerinnen SHK mit 

Berufsabitur ausgebildet. Diese Ausbildungsoffensive für Berlin startet GASAG gemein-

sam mit der Innung SHK Berlin. 

 

Die GASAG AG ist mit ihren Tochterunternehmen ein führender Netzbetreiber, Energiedienstleister und 

-erzeuger mit dem Schwerpunkt in der Region Berlin-Brandenburg. Neben Erdgas- und Ökostromliefe-

rung für hunderttausende Haushalts- und Gewerbekunden und immer mehr eigener Ökostromerzeu-

gung bieten die Unternehmen der GASAG-Gruppe eine breite Palette von Energiedienstleistungen an – 

für Bauherren, Wohnungsunternehmen oder Einfamilienhausbesitzer. Der Anteil erneuerbarer Energien 

und grüner Gase wird bei den Energielösungen und -tarifen zunehmend größer. Das Ziel ist, bis 2040 

vollständig klimaneutral zu sein. 

 

Die vor 175 Jahren gegründete GASAG ist Berlin Partner und übernimmt die GASAG durch gezieltes 

Sponsoring für Sport, Kultur, Umwelt, Bildung und Wissenschaft gesellschaftliche Verantwortung. 
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Die Innung SHK Berlin vertritt regional und überregional die Interessen der SHK-Berufe (Installateur*in 
und Heizungsbauer*in, Klempner*in, Ofen- und Luftheizungsbauer*in). Für rund 630 SHK-Betriebe mit 
mehr als 4.500 Erwerbstätigen und ca. 1.100 Auszubildenden ist die Innung Beratungs-, Informations- 
und Dienstleistungszentrum. Die Innung fördert die Interessen der SHK-Handwerksbetriebe an der 
Schnittstelle zwischen Mitgliedsbetrieben, Politik, Wirtschaft und Verbänden. Sie betreibt das SHK-
Kompetenzzentrum Berlin, führt die überbetriebliche Ausbildung durch und berät in allen Fragen rund 
um die Berufsausbildung. Der Innung obliegt außerdem vollständig die Abnahme der Gesellenprüfungen 
im Rahmen der dualen Ausbildung. 
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